Minister Lucha kommt nach Kressbronn. 

Gespräch über medizinische Versorgung im ländlichen Raum
Der Ravensburger Landtagsabgeordnete und Minister für Soziales und Integration, Manne Lucha, diskutiert am Dienstag, 8. August, in Kressbronn im Hotel Zur Kapelle, Hauptstraße 15, mit Interessierten über die medizinische Versorgung im Ländlichen Raum. Zum um 19 Uhr beginnenden öffentlichen Informations- und Fachgespräch lädt der Kressbronner Ortsverein der Grünen ein. Manfred Lucha hat immer wieder öffentlich erklärt, dass er die Schließung von Kliniken in Baden-Württemberg für unumgänglich hält. In den nächsten Jahren werde es einen Konzentrationsprozess hin zu größeren und leistungsfähigeren Einheiten mit großem Spektrum geben. Den Notarztwagen der Zukunft sieht der Minister als eine Art rollende Intensivstation. Er soll Patienten dorthin bringen, wo sie nach der profunden Erstversorgung am besten aufgehoben sind. Das ist nach Überzeugung von Manne Lucha nicht das 70-Betten-Krankenhaus, sondern ein Zentralklinikum mit Versorgungseinrichtungen auf höchstem Niveau. Auch in der Telemedizin liegen nach Auffassung des Grünen große Chancen. Ziel des Ministers ist eine gute medizinische Versorgung der Menschen auf dem Land. Damit meint Manne Lucha auch den gesamten Bereich zwischen Hausärzten und Klinik, also zum Beispiel entsprechende Fachärzte. Vorab gezielt eingeladen hat der Kreisverband von Bündnis 90/Die Grünen Akteure aus dem Gesundheitsbereich – von Ärzten und Ärztinnen über Sozialstationen bis zu Apothekerinnen und Apothekern. Nach einem Impulsreferat von Manne Lucha möchte der Minister in den Dialog mit Interessierten treten. Mit dabei sein wird auch der Bundestagskandidat von Bündnis 90/Die Grünen, Markus Böhlen.

